
Intelligenz - Blatt zur kaibacher Zeitung ^ , 5z;

Gubcrnial ^ Verlautbarungen.
V e r l a u t b a r u n g , ( i i )

Es ist tm aräfiick» vo>» Pal adeiserisckts Fräulein Otlpendium im birm«hligen i'äbrlichell»
Ertrage von 2̂8 fi. V l . M . erledigt, worauf vorzüglich die der Stifterlnn Isabella Gräfin» G,
Paradeiser «in«? geborgen Fstyinn von Apsklterer anverwantzten dürstigen Fräulein 'Anspruch
bak?l», dades die darum wertzendtn Kr^ le i» ichre mit dem Taufsckeink/ dann bem Zeugnisse
ober Dälstizleit, Sittlictkelt, und äberstandenl na»ürliche Blattern oder geimpfte Gckutzpocken,
so Aie nul ê>n Beweise der NiN'efivandschast zur Stisterii-n belegten Gesucht verläßlich t i s
»stn -Septembfr d. I . bty ditsem Glchernlum einzureichen haben, indem «uf die spätern »der
«icht gehörig bkltqten Gesuche kein Bedacht genommen werben wird.

Von tem k. k. iüyrischu! Gubernium zu Laiiach am 2Ftcn I u n ^ «820.
A n t o n K u n s t l , k. k. Gubelnial»Kekretä«

< K u n d m a c h u n g . sZ)
B<y dem lusienländischen Gubernium in Triest lft ln Folge hiehtr gelangte? Vste dl«»

selben vom »H<7 l M . Zahl 11,4» eineConceptepsicticantenfitlle mit demsyssemisirtfnAd«'
jütum in Erledigung gekommen; welches mit dem Beysstze' allgemein bekannt gemacht wird,
Haß alle jene welche diese Stelle zu erhalten wünschen, iöre eocumentitten Gesuch» bis lH .
Iu l y ls- .^ bey der vorerwähnten Landesstelle einzurlichen haben.

V e « k. f. illyr. Gubernium kaiback am »z. Juni «820
V l a n s u e t B e n e d s c l v. Fr <,deneck k k gubern'al SekretHr,

Cirkulare des f. k. iöysiichtn Gubeeniums zu LHlbclck. ( , )

Besttmmnng der Zollsätze sät verschiedene Tabafqattunge«.
Geine k. f. Majsstäf haben mit allerhöchster Entschließung vom 2«. Mclrz d. I . un^

bohen Hoftammer-Int'm«te rom Z M^y l . I . Zabl '77Z4, die voi ber t. f. Kommerzhof«
femmission für brn staken Umfang des Monarchie w ?.ntrag gedrichle Regu!?rung der Zoll»
sätze fär di« verfchiedtntn Tadakgattungen zu genehmigen/ und dadurch folgende Bestimmungen
festzusetzen gerubkl:

»tens. Vom helltisssv, T̂ age als kem ' . I u l y ,820 angefangen, haben die in dem l»ier
leyqefnHten Tariffe iür die E l n - und Au5sukr d?k verschiedenen Tabskqaltungen befilmmten-
Z'äsäye an allen Gränzen der Monarchie geM, das Ausland Kseichiörnilg in Wirksamkeit z»
lltlttN.

2tens. Asse jen^ Vorschriften, welcke in Zoll» und 3ab«?<!mtl!lber Bezifhurz in den
alM«rreichisch »deutscher , »jir,rischen Proviluen,"dann in dem l<mbardisck-o-f',z:aft'schen K5^
»<<lreiche, bey dem Bezüge l t r verfchied,»en Tabakgattungen aus Usgarn. Gie^rdurzen, oder
aus dem Aus lo te dermahl desieben, haten l-icht vue noch ftene» in Kr<,st lMd Wfskurg ,»>
bleiben, (ondfrn auch in dem Fall, sittliche Arnxndung zu si»5t.n, als katakgattunqen au>
Tyro l , vd," Vorarlbe^q, wo dermalen die f. f. Aera«a»'ta5sk-3iegie noch nckt besteht,-
nach den altosterstichisch. deutscktn, o " r illyslscktn Pr»tzin>en ^ ober nach dem lombaltisch«
eenefianischen ssinigssick? 5?ze«tn we^d'N solltv.. l^ibach em l . I u l y »3»v^

Joseph Graf Sweerts - Spork,
Gouverneur.

Alphons Graf V Porcia,,
Wliwräsident. teopvld Freyherr l̂ . ^ t ^
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T a r i f s
ier Ein» unb Ausfuhrsgebuhren von den verschiedenen Taöakgattungen^

Ver- Einfuhrs« ^.^ Ausführe- ^ H
^ zollung^ 2 F ^ "

Post. Benennnna des A r t i k e l s . Maß Zoll 3 ^ Zoll 3 ^
^ «̂ ' ,3 ^

I 3poi cc> ft<l kr. l ol. i ^ '. l k'.z v'. ^

» Tabakblätter ausländische<als ame-
rikanische, levantiner, türkische
p . b. g l . » Zenten »Z — — — — ,^ ^

2 den» u n g a r i s c h e . . . . . detto — Z« —> — 2 - » « .
Z detto galizische . . , . . detlo " - — - - — ^ — ^ .

T a b a k f a b r i k a t s »

4 Rauchtabak, Knaster in Rollen unb
geschnitten, und übrigen quslFn-
dlscheUHsschnitt«ea in Fässern,
und Briefen . . . . . » Pfund — 50 — o 2!

Z detto unaZrisch gesponnen und ge«
schnitte». . . ^ . . . » Ze»ten - 4F — — .'-^ 45 »-

6 ^<tte galmicker derselheu A r t hetto — — — — ,.— 45 —.̂
7 Schnupftabak spanischer, als S » , «

Villa, Havana u. 5. gl. . . ^ Pfund 2 — — c , — z ,
ß detto übrigen ausländischer, als

spanisch» «leye«, Tonka, Trien«
t«r, Brasi l in Rollen un-d zermal'
ml t , Pariser Raps, S t . Omer,
S t . Vmcent, gemeiner Straß-
burger u.ö.gl . in Stangen und
gsrieben , Pfund « . Z6 — s? — — 2

> 9 bett» ungarischer . . ^ . » Zenren z »» »« — - ^ —
, 0 detlo u»Har,schts Tabakmehl und

Tckbskstaub . ! . « . « bett» — 45 « - - » 2 — >-
l» detto galizischer . . . . detto « , —. —^ ^ . ^ . .̂ _^
»2 »etto galiztsches.̂  Tabakmehl und

l 3ab«kstauh tz » « ' ' < detto — « . 2 — —

A n m e r k u n g . Die Einfuhr w Tabakblätter sowohl al« des fabrizirten Rauch <
und Schnupftabaks in die deutschen Provinzen ist nur zeg,n Päße der k. k.



Kreisämtliche Verlautbarung.
V e r l a u t b a r u n g » ( ' )

Es ist dltrch die Beförderung dis dießortigen Registranten Franz Saulig diese Vtesse im
Erledigung gekommen. . . , <. ^ .

Alle jene, welche sich darum bewerben wollen, haben ihre g«hor,g ^kumentirte» Gesu«
che längstens bis «5. August l . I . bey diesem Kreisamte hinzureichen,

ss. k. sreisamt Lalbacb den 2. I u l y ^820.

Stadt^uud Landrechtliche Verlautbarungen '
Amortisatillns» Ed,kt. (>)

Von dem k. k. Stat t und Lanrechte in Krain werden auf Ansuchen des Franz W l i p y ,
Knerler, und Anna Hnerler, dermahlige Besttzcr des Hauses in der Stadt nächst S t . F l« .
l ian sub svnskrips. Viro. 74 alle jene, welche auf das vorgeblich in Verlust gerathene —
vom Simon Ledeneg, bür^erl. Gchuhiuackee allhier, unterm i 3 . Iuuy l?73 zu Gunsten,
des Slegel«efills kontc>lil enden Signator GevrH Augustin gegen des allerhöchste Aersrium
ausgestellt?, und den 20. I m y nähmlichen Jahres auf das v«rb«navnte Haus der Bittsteller aus«"
gestellte Kautiotts-Instrument pr. 200 fl. — aus was immer für einem Recktsgrunte Ansprüche
zu stellen vermeinen, aufgtfolden, solche binnen » Jahr , 6 Wochen und 3 Tagen sogewiß'
b?y dieseiy Gerichte anzumelden, und recktsgelttnd darzuthun, als im widrigen auf ferneres
Ansuchen der Ptttsteler dieses zrautions' Instrument für nichtig und getödtet erklärt, u»H
in Hessen Cxtabularion »-will?qet werden wird^ Laibach am 26. November »8»9»

Amort,sa1io?s- k t ik t . (»)
Von dem k. t . S tab t , und Landrechte in Krain, wird bekannt gemacht: Es sey auk>

Ansuchen des Paul Nuß ,n Gör, in die Ausfertigung der Amortisationtedikte des auf der
«on der Maria Makovltz , unterm ,9 . September 2305 an Fidelied Galle ausgestellte, auk>
das HauS Nro. Z ,n der Stadt intabulirten Schuldobligation vr. 200 fi. — defintliche,«'
Zettifikats gewiUigtt worden. E5 werden demnach alle jene, welche darauf einige Ansprü«
che zu stellen vermeinen aufgefordert, foliie binnen 1 Jahr , 6 Wochen, und Z Tagen soae«
M geltend zu machen, als im w>dngcn dieses Grundbuchs- Zertifikat für getödtet und
wirkungslos ettlärt, und in die zu bittend:, ENabulativn gewilliget werden würde. ,

Laibach am 26. N v'»<5btr «819.
. " ^ ^ ^ " AnmeldunftsVEdift. »»»»»«^^««»>»«»»»»»»»

Von dem k. k. Stadt« und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: Es sey«' -
über Ansuchen des Andreas Lulmann als erklärten Erben zur Erforschung der Schul-
denlast, nach seiner zu LaHack auf der '^ollana-Vorstadt verstorbenen EhewirthinrN
Ma«ta Lukmann, gebohrnen Kuth , die Anmeldungstagsatzung auf den 3 l . I u l y l . 3«.
Vormittags m« 9 ^lbr vor diesem f. k, Sad t - und Landrttbse angeordnet worden, bey)
welcher alle jene, welcke an diesem Verlasse ans was immer für emem N«htsgrunde:
Ansprüche zu stellen verminen, solche so gewiß anmelden, und rechtsgeltend darthnm
sollen, a!s im wivnze» sie sick die Folgen drs §i ^^/. 5es b. G. B . selbst zuzuschrei-
ben haben werden. Lalbach den 9. I uny , 1820..

A^meldungs, Edikts. (3) '
Von dem f. f. Stadt» und Landrüchte in Kra^n wird bekannt gemacht:- Es seysi

öber Ansuchen der Wittwe Nosalia Schrank als Vvrmünderinn,und des Joseph Lan«.
«er als Miwormundes des minderiaongen Erben Otto Sckrank, zur Erforschung de^
Schuldenlast nack) dem am l 2 . Apr i l l . I . z u Laibach verstorbenen Anton Aloys EchranP,,
g^ireftnen Krcisamts - Protokollisten, die Tagsatzung auf den 2^. I u l y l^ I ^ Vormit»»
wgs nm 9 Nbr vor diesem k. k. Stadt« und Landrechte- bestimmt worden,, zu, welcker?
Me ;5ne., welche an diesem Verlasse aus. was immer, für einem NechtsZrunds AnsMHv



Os tt l ?e?e« d t t w ^ n ^ , fo qkiviß zu ersckii,«« nn^ ibre ^ f p r u ^ e anwelbsn s o i l ^
Vls im widrigen s<e sich die Folgen des §. 8 ^ kes b. G. B. selbst zuzuschrelbezl ha-
Hen werden, Latbach den g. Iuny ;»2^.

Nnmeldullgs - ^d l k l . <3>
- B o n 'dem k. k. S t a d t , nnb Landreckte i» zkrain u.nr'd berannt gemacht: Es sey?

Hher das Gesuch der k.k. Lammerprokuraulr in Vertretung der <^u8°l»? l > ' ^ als Er-
He, und Erdens-Erbe des »Hca-?z u:,d Foftpha Gc.1!e'schzn Verlasses, zur Erforschung
desallfälttgen Passloides am la. Noob. 18:^ aNbier rersiorbe.'.«:,, Franz Galle,penftornctße-
wesenen landreckrNcht'l R'gistrante.i, und dann stlnerrnck^elassen^n a«l l 3 . M ä r z l . ^ . eoen»
fa<ls alldler verstorbene« Ebegsuinn Fosepa Gaue, die Taalaliung au ' den 3 l . 5n<y
H. I . Morgens um 9 Nvc vor diese« k k S t a d t , und kandreckte anbiraimn worden,
bey welcher aUe jene, welche «us >en Per'.aI dieser beyden vetstorbeuen Ebe^eute aus
«vas immer füc elntm 3i?chtsgrunde einen Anipruck ju haben r^meinen, 4h re> 'M l l t .
g<n Forderungen <o gewiß anmelden, und selb? sobin O«lfend machen sollen, als »m
wlbrigen sie sich die Folgen des §. 8<4 des 0 G . B . zuzuschreiben haben werden.

Laibach den 9 I u n y ,8so.

A n m e l d n n g s - E d l k t . (3)
Von dem k.k. S tadt» und LandreHte ln Kram wird über Anflicken deS k. k. Fis«

lalamts in gesetzlicher Vertrenung der Mrck»e und Armen in M ö n l i n g , als zu zwey
Dr i t tde l ! «klärt«« Intestalerben bekannt gema^^, daß alk j ^ n , , «r.'lck'e auf den Ver«
laß des am ,2 .Ap r i l l . H.zu Möt t l tg ab ,5,U',-;^lo verstorbenen Kaplan Fobann Ves«
sellltsch, aus »«s immer für einem Rechtsgeuüde A.ilpfücke zu ittllcn vi>rn.ei!,cn, sos»
che bey der zu dleftm Ende auf den 3 , . I u l y l ^ . , Vorini l tags um 9 Ubr. v r r die-
sem k. k. s l a d t . und L«nd.echte an^ordneltn?aZ<atzung so gewiß anzumelden nnd
llchtsgelttnd darznthun habe«, alswidrigens sie sich die Folge-des §. k l ^ hcs b .G. H.
selbst zuzuschreiben habe" w,rben. ^ih<»cl» den uten I n n y ^ 2 0

Von dem k. k» S t a d t ' »n̂ > Land«ckte w ssrHin wird be faß t qem^cht: Es seye
über das Gesuch de«H<rr» szloys Zreyd von ?.,zariui. ,'nd d^s Doct Lrrc'iz E r , ' r l , ssnre»
torls der mindecjäbrlqen I^naz, I o f t p b . Ludivig. und Rick r d , da«», E^on^ra , M a -
r i a , und Anna Zreyinnen von ?üzari" i , zur Erfl>rs<-bll>«g dcö i?chuidensto^des nach dec
am 7. Fssb uar d F. auf de? Herrschaft Zobelsber^ im ^ ' i 's iädt lcr . Kreise, v^stml)-,
nen^rau5ber<siaFr<ytnn vo»» L^zarints geb ^freyinn vo«'Ma»e,'zi, d?c Toglatzung vor
Ziesemk.k.GtHd<-uudLandrechte aufdenZl . ^u ly d I . Vor'nittaqs nm 9 Nhrbeslimwt
worden,beo welche? aUe je^e.welcke aufdenNackl^ß d:e«''s F?auE»b^^erUl' i aus wtlch
immer jür elnm, Reckte einen gegründeten Ansvfuch ^ , hiben vermewen, idre al l fal l i-
gen Forderungen fo gewiß «nmelden, und seide sobin c^elt^d machen sollen, widri»
gens sie si<b di< Folgen des §. 8,^l selbst zuzuschreiben habeu werden,

laiback den 9 J u r y »820

Anmeldung« . Eh i ' t . li)
Von dem k k. S ^ d t « «'«d^andrechte ln ^ r^ in w k d l-e?annt aemackt: Vs seye

Von dieser slbband!ungötns'0nz über das Aehich der f. k Kanlmerprokurof: r in aefttz-
l^cb^»-Ve tret'mg d<r c ( , ' ^ ' ^ " r n . p:H,nl^ «ls beding» erklärter Ecb^n zur Crsylsckung
desM.Snldenstani'«; des zu Ob^gnrk i,n Bezirke S-ifenberg am ,5 . März t. I . mi«
Testament virstorbinen venstonirten Aeltpritsters Tbon?as Kterqar , dir 5c>c,s<ltznnH
auf den 3 l . I u l y l . I . Vormittags um 9 M r vor diesem k f. S>adt „nd kandreckte
b«ftim»t u»o<l>en, bey welcher olle jen«, welch« «us wa< immer für einem Nechtsar»'«-
de elnen slnspruck» aus d?ssen Vacklaß ^u bab»n 'vermeinen, ssibei sy ^en-ist anaeben,
U5d so'»»', gel^nb macli-n sollen, als widrigen« sie sick bre Folgen des §< 8 l ^ b. G. ^ '
zu^uschreibeu haben werden. kaibach den 3. I uny ls^o.
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Aemtl'chs ^Kundmachungen-
NacfLl,:, für dit am 3 t t ' >)«v?mber iß»y «li^ichriehene schtlttetzrer» und Organisten«

Gttä? zu P^ailb im Neust^'ticr K7«ift 5ch kein ganz ss«lgnele5 Iurrnl^uum j^meibet tzat»
so wi?d b^ser Dlkpst n,ckma^ m,t 5em ^enzesk^» «sla»!b«r«t, deß die Emtbnfle öt<
Schv3el>secs- und O?«<ls.ift.-!»D'.ensteS in 74 Mr l iüs t »2 V.'<ß W^tzcn, »76 fi. 40 kr.
nn ii»«ee^ GfiHc, ?wer ft Uiviüz^n W?lnfslt?ttur in der Ps'arr, und in b̂ »tt Gs»ulgelde vo»
b'^ ^? G<hHie beiuck?>;hn, Mndera alrs den fremde» Pfarren bestehen. Jene Intzlb,buen,
weicke lz^se St<!l« zn -rz^leH wä^sch^, mäss«i hee O'^4fplslf3 wo5l klln^L. seyn. und lbr«
ei^.»^h?l t g^fck?iewsen, «n >,« iödi. P,tsyr:«tsh^ffch<l<t pillK»» W a r t e n , mit den Er«
se^de>'tt.'»f'l» vä^g«^!s,^n N"en»ies «mV Strte'!ze!j??s:G» vm'^t»el, gesr^mpellen Bittaesuche.
lä.,Bens tfts ,ltm » t^ H „ M l . F. bey >e5 t. k Sck^l>istttt.s««lsickt zu Gsitsch« emreicken«

l»«n ^siNzstfOrH H»sMerw» t«i»«4 «« 27. F«ny «32a.

Aemtlicke Ku»dm>chunz. (» )
V»5 ^ ? k. k. iHchs. Zs?» »»nl» SallM'HHe» Hdlnwistrlill»n wirb «nmit bekannt gez?»

h l » , 3<p >»s M f l . , > n ^ ' ! ä d<r HHllp^melN»«^ P l „ t n a , Aktlsölez, Präwald »nd Gens«-
ststtz b?H d«m t. r. K^elö^mt» ,u Avelzderz, ftrnzrs dss nätzmilch« Nefiü in den Pforre»
Treffe» s«tml«t 6>3»«s>nz «nK G«. ^et»» ^»"» in den Pfarren H,selbsch tamml Ourkfelv,
h:y« f. f. ^rei«HMle «>l Neustam, envllch ö«s Fieischttellj<"VefHll der Stsot Krainburg
hk'y.n ?. t. Mt ln« nnb 3lt.sch'!»^d?r?»<^tt<'!Nte zu öatboch am ' 9 . des näckAommende»
MoO»tiiz Hnly G»?Nlrf» s H<lt i,i: D^u«e 00« ». Auggst »3ilo dlS ^nte Olteder »8«»
z^l P«ch?»erstr,^ru», ,»e!-^ a-b7Hcht, u>-.d h.ebey vai Doopel^e des lkn ersten Simesiee
des «Ntlltärjztzres !«^c> durch eigene Reglt e nge^an^titn relt,en;3rcrags zum ?ll,eruskprel«
se «nzenym^.en wlroen. D l t p^chldedlnznlss. ^Uigen bey d»n o^desagttn BtDHlvcn^ «ti»
chz d,e Versteuerung porneymen «oerdel,, ju Hedicw.annt Elrilcht bereit«

' L«tb«ch HM L» IilNY '82t-'.

N n k ü »i d i g u n gi (»^
Gner Gtgelwch » Zwilch «und Rupfenleinwand Üieferungs-Lizitation fu t Vie k. l .

> ' Ta'oaltabrik zu FUnnt.
Von der k. f. vereinigten Tao,,k«und Stänipelc;esällen Adinlnistrat'lon <m Könlz«

reiib^ IUycien zu Laibach wird bekannt gemacht, daß daselbst am 2. August '3»o t<»
de„i A:nlsl)a<lse am ^«chulplatze Nco. 2^7 Vormittags um 10 Ubr wegen soiitraktmHz
ß'Z'er Ltef i luni einer Quannlät von 7600 W r . Ellen S e g e l t u c h 2^3 W r . s l l e n drei«
35 »o W>r. 3Uen Zwi lch, e ine W r . Eue bre i t , 20000 Wr . Ellen Rupfe^lewwantz
« lne W r . r l l i brett ,nnd für den F.ill daß auf Dir Verwendung dcs Segeltuches böhe«
ren Oi<s tl<bl er?«nnt würde, zugleich auck stait des S e g e l t u c h e s , sü^ «ne
Hlef<rung von 5^ao Ä 5 . Ellen Zwilch , , ) ^ W r . E l l e brett und 1000 Wr . Ellen
Z w i l c h e l n e 32r. V^l< bre«t eine No ta t i on , unter Vorbehalt der hiheren Rati f isa-
<wn , abq:bdlt?n «yerten wnd . D'e tzautwn für diese lieiernng ist m i t f H n i h « n «
der< f ü n f ^ g Guiter C. M . — «'"d >as Reugeld, welä e« jeder der kizitanten voe
dcr Lizitanon zu «,!eg?n bat, den Be^echer an der gleich bey «rwlgter Rattsskalion
zu leistenden Caul«on zu Guten gerecknel den übrigen Vizitanlen aber neck der Lijtt««
<w« ^Ückgeftevt werden w^«d. mit f ü n fz^g s>»if G u l d e n C. M . sestgesetz'l.

Nur aber muß Vie btmertte Cal's'on entweder baar ln k. M . erleqt oder gklch«
faNs <n k. M . aus dle gesetzlichc Art sicher g<st«Ut und slck von jedem ?«zttanl«N ll«.
g^ll oii^g^vlef?« werden, dah des,e!be die Cavüon zu leisten auch vermögend se^e,
bhne »yel^^ Niemand zur klzttatiol« i^q^osscil w'<d.

Dcr Kontrakt vücksichtUch dttler ^eferuva wird selne Wirssamkell vom Taft« a»
«5s dem Nesibieth« die hö^le Ratifikation h«t«nnt gemacht ««den wild« «halten^



un^'ber Bestbiether blejbt verbunbe«, öinnett^ ier Gvnatyen vom Tage der Wnks
famkeit des Kontrakts, zw<y,DrUthelle der.g^zen Lies"rx«g, noch zeder Gattung,
den erübrigenden Dritthe« HiuZeaem hinnen zw-Y Moaache«. ^ m Tage des Aus-
ga^gs des ersten Lieferun3sUrmms,Mchnet, b ' ^ ^ o a u die k. k. GesaLsfadclk zu F l -
ume.^ l r Nebe' akme zu bringen, .. ̂ « , .. . , , ,

Nachtragliche Anbots werden in Folge höchster Anordnung nicht angenommen..
> "< > . Laibach am 26. Iüny 1Z20..

" ^ . " " ^ "W^tions-Anfundiguug. <3)
^"^Von Seite des k. k. HaupyoU-und Mauthobecamtes Laibach wirb hiemit offene

Nth bekannt gemacht, daß am , . August l . 3. des Morgens um 9 Ubr in der Ober«
annsfanzlsyViezum Ober^
in Her Gemeinde Volar sich bi ldl ichen, in der Morastmappa mitNro. z>l5 b^elchne-
ten zwey Mo^asiantHeilw Pr. 203 Eurrent Aafter oder im Flächenmaße 56,6 lü Klas^
ter oberZ Ioch3i5),'oc) Klafter welche laut senchtllchenSsMzUngs-ProtokoU ddo. 22..
M a i l . A aus 8a fi. C. M . geschatzet sind, in Gemaß5?it hvberk. k. allgemeiner Hof«-
kammer-Entschließung durck öffentliche Verstei^rung werden hwdann gegeben werden,,
»vorüber Jedermann die Licitations^Bedingnssse ,̂ u den gewöhnlichen Anusstunden ln^
der Ka^zley dieses k. f. Hauptzoll-und Mc,nthoberamtes.einsehen kann.

i K. K. HauptzoU und Mauwberamt.. Lalbach. am 22. Juni »620.. ^ ^ ^ .

'. Von- d^m k. k, LandesMttttz.Prosuer-Aulte wird hiemit zur Kenntniß ges.
bracht, daß demselben d's V^schleisi-Alsdsllags aller k., k. Maria.zeller Eisen---
Guß- worden sey.. Nachdem^ nun dasselbe
mit einem hinlänglichen ?Maarenlagst an Gewichtern, Oefen, SparrHerdplatten
Kochgeschirren aller Art , K>>l l ^ , N^'schuh'sn:c. ,, so wie an. Kunstarlikeln, alsi
Lsucytern, Lich^sch^ta^w^ ^^ß^^i^i«7--^Salz,- und Eyerfäßchen, NHrpostamen^
ten, Vasen. Kruzifixen, SchachsMlW,-k, F. Adlern-, yerschiedenen heiligen und>
am^n^MeVkillW tt. s. w. verschon, und alls- di?se ElsewGallungen und Knnst-^
erzsuanißs sowohl der R e m l M , als auch der vorzüglich' guten ̂ O-ualikät wegen-
b?sonds«6 anempfehlen kann,, gibt es zugleich die Versicherung, alle was im-.
msr Nahmen habende B»ste3ung3n nach Mnstern^ oder Zeichnungen in möglich-.
Mv Kurze und den billigsten Preisen, zur- vollkomluensn. Zufriedenheit der. Hr»»
Mttshmer zu lie,ftris. . , : - ^ -

Laibach anl Z M IultS lH3ö^. W - ..
' ' / ' ' A l b e r t ' H ö l b l t n g ,

. ^ " i« f.. k. Landls-Münz-Probier??. '

Vermischte'VerlautbarttMN..
A e r l a u r b a r u n 3. < l )

Am 17. Iuly '220 Vormittag vog y hjz ,? ubt wit^in ^er AmtskWzsey Iler k. f.,
Nsnksslf»nd5he??5ckM Adelsb"g der Garbe« und EedäMl5:hsnd don> den Gem-tüdantheilen
zu Gräf'nbMn, Waaŝ ck .'"d sseileui?,. auf secks I«hse L?»̂ an̂ o v^koachttt wk-'den.

.. ' n>eri,astu"H^?^t "«r '.k. Bznks^o^sherrsch>ft A b - ^ 7 . , ^ ^ ^ ^^.,y ,^20.

^ E'-d, ,i k^'t., f i ) '
' Von dech^e^rksq<'ric^ts des Herzoqtbums Gottlckee wird hiemit bekannt gemacht??

W f t y a n f Anlandn txs'HWdlungshausesOroker, und- Zadrictus in Gratz, lmder Io^



«. s. o. in hie ereeutibe Versteigerung der öem ktztern gehörigen Halste der dem Hn«
zogthum Gottschee zinsvaren'zu Baumgarten'H. Z. ^ l W Ä l ^ n Geräuthube sawn:tz
'der Hälfte der Wohn- uu^ Mcthsckaftsgebautzen und der.vorZePn.denen FMrmsse ge«
ivill iget, und zur Vornahme derselben der erst« Termin auf dea lg Inln« Der zweytß
auf den 21. August endlich der dritte auf den 21^ September l . I . frMe rou ss-R«
^2 Uhr m'll d^m Anhange bestimmt ivorden, daß^ wenn gedaHte. Realität weder <un
«rsielt noch zweyten Termine um dcu gsrtchtNch erhobenen- Schätzungswerts pr. 25ofl.
M Mann gebracht wmde, selbe am dritten. Termine auch unter der Schätzung htni,
banngegebsn werden wird. Die Lizitalion wjrd ^ Vaumgarten H. Z. 3 abgehalten^
Nnd daselbst dle Bedingniffe bekannt gemach« werden,

Gottschee am i3. Iu l 'y 1820.

^^???!^^ ' ' ' ' ^ ' ' " ^ ' ' ^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^ " , , .
^ . . ^ E d i k t. ( l ) '

. Bon h^m Bezirksgerichte ^ s Herzogthums Gottschee ivird hlemit bekannt gewacht:
Es sey auf Anlangen des Mathtas Lose-, von Eben, widet JohannKuftUe, wegen be-
haupteter ^o^ fi. 20 kr. e. g. 0, in di< össentliche Versteigerung der dem letztern ge«
dorigeu zu Eden liegenden halben BauerZhube sammt An» und Zugehör gewiNiZet,unV
zur Vornabme derselben der erste Termin aüf den »0. I'u!y,der zweyte auf den 22.
August enbllch der dcttte auf den 20. Septsmbet'l. I . früh von 9 bis 12 Uhr im
Orte der Realität mif dem Anhange bestimmt wotden., daß, .wenn .selbe am l . odec
2. Termine um den gerichtlich erhobenen GchaMngswerth pr. 2(w si^ nicht als'Mann
gebracht werden würde, selbe am dritten Termine auch unter der Schätzung ymdann»
gegeben werden wird. Gottschee ani ,5. Iunß 182.0. i,.

E d i k t . (1)
Von dem Bchlrksgerichtt des Herzogthumo GotLchee wirb biemlt bllannt qemachtt

Es sey auf Anlangen des Joseph Kraschov»tz von Morleinsrauth, Dider Joseph Han̂ d«
ler von Zwischlern, wegen schuldigen löo fl. c. «. c.. in die er^c^tive Versteigerung
der dem letz«rn gehörig?« zu Zwischlern liegenden, demHerzoglhum Gottschee sub Reciif»
Nco. 2^2 zinsbaveu 3)« Hübe sammt Zugehör und Fährnissen gewil l igt, und zur Vor.
„ahme derselben der erste Termin auf den 24. I u l y , de<v zweyte auf den ^3. August
endlich der dritte auf den 23. September l. I . frühe van 9 bis l2 Uhr mit dem An-
hange bestimmt worden, baß, wenn gedachte Gegenstande weder am ersten noch zweyten
Termine um den geichtlich elhobenen Schätznna^wtttb pr. 200 fi.M. M an Mann ge»
bracht würben, selbe am dritten Termine Mch unter der Schätzung werden hlndanngege«
ben werden. Gottschee am «5. Iuny 1820. "—"^«.«<^.,

G d i k t. (2) ^
Von b«m PezirksgeriHt» brs H«r»eg:hum« Gottschee wir?, hiennt bekanltt gemacht: Es

sey auf Anlangen des öam>an Bra«,".:,. w^der die Cheleute I»ftph und Varia Khstainobitz,
wegen laut gerichtlichen VerMclüs db. 6, S.'Mnbrr ,8lZ sckuldMr Z84 fi. F3 kc. c. s .« .

'in die ereeutive Versteigerulig, der den ledern gthsrig?n, «u Mvsckwsld liegenden d«m Her»
zogchmn Gottlchee sub Recllf. ^ r y . 270 ziensbaren i^lslel Urbarstzube, uttd des in der
Stadt Aottschn liegenden Hauses sub Eonscripr. Nro. 44 sammt allen zugehörigen RealttHttL
gewilligeti und^ur Vornahme derselden der erst« Termin auf dtn ,7l«.n Huly/ der zweyteanf
den »7ten Augusl, endlich der dritte auf den »gren September lV I . jedesmahl von 9 bis >»
Uhr früde mit dem Anhange besttmn-t w»rde«, daß, wenn gedachte Realitäten weder am er«
lien noch zweyten T^nnne um den Eckätzunqswerth per 2Z0 fi. an Mann gfUachl VÜrdee,
selbe am dritten Termine auch unter der Schätzung werben h.ndanngegthen werw.. M L«H
zitatillN Wirb in der Stadt Gottschee HZus Nro. 44 abgehalter, WtldtN.

' ^zirfsgerich« Gottschee am «4ten Iuny »320^ h



^ ^ 5 o t t e r i e - A n z e i g e.
Den Ztten August d. I . wirb die letzte Ziehung der großen Lotterst des k. k. pr iv i l .

Meaters an der Wien v«rge««mmen werden.
I n d i e s e r Z i e h u n g b e l a n d e n s ich:

^ste Hanpltreffer, das k k. p?iv i l . Theater an de rW '?a , tür welches tem Gewinner, wenu
^r solcheS nickt behalten w i2ss .Zoo ,ooa , sagen, D e e Z m a h l h u n d e r t t a u s e n d G u l d e n
in Zwanzigern, drey Stück zu einem Gulden gerechnet, und zwar: alsogleich bey UebeH
Habe des loses, in Silberm6nz< dulch die Herren H e n i k stein et Com,'p. ausbezah«
«eNen. Ferner:

, Treffer mi t . . . . ^ . fi. 3«,ooo.
, detto» . <> . . . . „ 20,000,
, dltto . . . . » . » lo,ouoi
» tetro . . » < » . ^ F,oo^
2 Treffer, jeder mit ^ . ss. 2,oao ^ » 4,»oo.
Z detto dttto . . ,» l,"oo ^ „ I ,ooo,
8 detto. t«tto » » » F^o ^ » 4,000.

448« detto yon Z»o ^ 2l«), »oa^ und sô  «bwärts b«s fl. 25. » >F6,2Z<»t
Bey Gtblüder H,i,uan sind noch ilo^e dieser Lotltrie zu haben.

pal^a^ d,n ?<'t̂ r. IuNH 182«

" " " Vcrzeichnsß der hier Verstorbenen.
Den 2Ften Iuny.

Dem smerand Wäatrr, Sckuster, s. ̂  Joseph, alt lZ Iabr, w ter Illbengalsi
l l r o . ^29 , an der Gehttnentzündung. —- Dem Mart in isl l ip^s, Müur«r, s. 3 . Mar ia ,
«l t» Fahr, io der Kothg^ss? Nro. l«3 , an d-er Abzehrung. — Den ^/tel , . Dem Lllk<,̂
Ieuniker, Bauer, s. T. M ^ i a , all 24 3«hr^ auf der Polla«,^ >)ito 49, an d«. Llin^ensuckf.
— Mart in Berlan, Flickschuster, <ildF4 Jahr, in der L^kÄU ) l :o . 74, an der ')U,tjeliru,g.
— Dem Herrn Iosiph La.u7l„, La^drath bey dem k-k ,»t ld^>lnh «anbrlcht, jeine Fräule
tocbler Iofeuds , alt 3 Tag, am Platz Rro.. 239 . a«, F? <„s.... — D " 2Zttr. ^ukob Re>
tersch?.,. ^ia 3:q^ss.. .sr . ' ,>a<>5. m F n ^ i n t ^ n ^ ^ ' ^ . , . ., ^ . / ^ u n f l . -

' Lasbächer"M<nktpreift vom ^^. Iuny ^20^

G e t r a i d p r e î  s. l Vrod z lmch - und Biertaxe. >
' " ' " ^ ^ " ' ^ ' A!' ^. V"'"^,^ ^ ! ^ ° ' ., !

Niederosteneis D ß F s s F Für den Monat I u l y ' Gewicht. H
.chischer Mstzen. ^ ß„ Z l ^ ^ 2 0 . s ^

fl.i kr.^fi.,l tr. l si.>kr. P-l ^. ! Q. kr.

Walhem . . . 2 40^ 2 295 5 i3 ».Mundsemmel . . . — 4 3.lj2 , je
! Kukuvuz, . . >> 28?— ^— detto . . . ,— 9 3 !»< >

Korn « . » — - ^ 1 5o» 2 ord. Semmel . . . — H 2 i^2'
Gersten < ^ —^ — 1 26k—— t̂ etto . . . — ,5 — V
Hi«»s . , ^ ^ - — , 4c>ff—-» »Laib Waihenbrod . . 1 U7 — 3'̂
Hüiden . . »26k detto . . 2 1 4 — 6

: ^ » f . , . ..^^ — — , * " ^ ^ — " ^ 1̂ Laib Schorschizenbrob., , 29 — 3
« 3 ' detto . . 5^26 ! — O
Uz ' - » , Pfund Rindfleisch. . ' — 6
M . « <ine M«<H gnu« B « r . — 4
^ M » » F » i H « i t
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Kreisömtliche Verlatttbarnnge».

A u s w e i s . .
der die v»rgerufe»,«n Nekrutirungs - Flüchtlinqe des ttdelsberg«» Kre ise l fZ>

l ^ „ . R a h m e n ^ K
jf.-nd. «, . . ^ ^Z'' . I Beiirttobrigkit. W»hn,st.
Hr» F t u cb t l l n g e. ^ H

. Anton P»ie , t Gchneeberz Vabenseld 3 4 ^
2 Pctter ds. ^ d». z». t . .
3 Blas d,. , s d». d». ä !
« ^ , " e s s e < , 20 te. Gt. Masgartthen .

6 BlHe Gchnmr^H . ' ' h ^ Bsbnapoliza 'o
7 I.kod Grubs« 23 d». Pellane z
8 ^ dre 2i«usche, ^^ ^ . ^ ^

.5 GeorqBoßm..m " l l . ^ ^ ^ e r g 7
,6 ^,'afrd Znl'char , 0 te. Radlet »
.7 'Anton Kbvüfüitz ^ te. ^,, , f

,9 N.tikeuß ^>q .»a l ^ to. Hl lbla«, ^
20 M ^ e , Wlsschüt ^ do. H^uschiarje 4'

^ ^n^s^.r ^ l̂ . Nnlesottavt ^
^ Gto^ P'rmann ^ t«. P.rmane '
2«; ''ll'ton 54. 27 t o . se. Z

. ^6 Mas l in Voroschetz « l o . Nsune s
^7 G^org G^l lar 26 ^ o . Hit^ inl , "
^5 Matrheus Hlttl 2^ bo^ 5,. Z
.'y Iobann ssv!os^^ 2, < bs. Gast, 4
ĉ, ^arllmH Pslss^itz 2, j b«. Sasseis »<̂

-^ Matkias 5tlldoff 2, t«^ Gcl,usa,il »
^" P m^Tl,Huschll . 2<' ^ " 5schv5^ »H

^4 ?lnt°n W-tshüi „ l l e . Mellav» L
^ Franz Kirn ^ «pt>m ß , ^ , ^ ^

(Zur Beylage Nro^ s^ I
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l ^ N a h m e n k^l 3 ßZ.

Z'6 Anl r« lh»mschitz !ü2 Pn« m,»,'^> ! !

43 BartholmH E te r l 2< 'tzo. ." ' ^ ,
44 l tomas S le r l 2Y- eo. . / ^5!
45 Anton Knafelz 22 do- > tr !̂

47 'Andre Gke6 25 d, . . ^ ' «9.
. 4 3 Joseph Vsllentschitz ^ H ^ ' °°- 69,

49 Johann Valle^tschiä 2^ do. ^ ' '^ ^ !
50 sodann Bur ia ^4 do. >«' ' ^ i
F» Joseph Hodnig 2. do. . , ^ ,
F , Johann Sch,üd<rs<hitz ,9 do. »»» ^ 6 ^
5Z Micha Prinz 52 ko. romiane ^^!

55 Johann Perne 22, bo. Aerbou ^

^7 Andre Slhem ? 2Z d ^ ^ ° ^ ^2

6<, Thomas Treb<tz ^ 2 . do. Im/ri- ^
6u Anton Ztnko 22 t o . Z3 ' . . ^
52 Andre khomschitz' l 20 >«. Schamblt 22

65 Thomas M « u M c h 37 Ad'lsberg A «Na 1

^67 Mztlhtus Nougan 24 do. Kaal ' ^

70 Mattheus Wers^tsH ,9 ^,. fl."f 46
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^ 1 Nahmen s l ! , j lZ
s, , / der ^ I,z:skSübrigkejt. « Wohnet. !
^ F l ü c h t l i n g « . ^ . l ^ ^

. ^ . ^ . ^ ^ . ^ ^ . ^ ^ ^ ^ ..»^ .., ^ -̂̂  ^ ^ - " ' <l̂  l

l ^ ' ' ''
7>l ! Mattheu« k2ntsch«ritsch 24 Abelsberz , Peterline 2,
75 Ar.dre VaTentschusch . 2 6 , to . Unter Coschan« y '
76 Mar t in do. 2Z do. h«. l?
77 Franz P,usm, , 25 d«. d«. «i,
7̂3 Johann Adram i 22 do» Paltschie 4
79 Auion V'sckliak « 2.7 to . Neudirnbach 2
80 Anton Psschar 26 do. Tschepnll «6 -
8» Jakob Ienko 27 > do. Noutfche 3 7 ^
82 I o eph Dougan 26 d«. Altdirnbach ,
8Z Kaspar Svttitsch e» to . t» . ? ^
84 Gesrg Saftet^ ^ do. do. »0
85 Gregor Gafreth «25 to. h, .<>
«5 Georg God.isch« t - " Huasberg Oterpl!nina 39

«9 Greqor Poq.reutz l 2 . ^ M.l.mtz «
9« M' lh ' i ls VitschitsG l2<5 hy. °°- 84 !
<" M.ch.el G^ulz 25., „ . 3 ^ 2«
92 , Greqor Weber l -3 do. Selsach 7
9Z Mattheus Weber l^3 t ^ dv. , ,
94 Anton üevar »Z^ do, Märtensbach 27.
9^ Matlh«l,i ssrasck")hitz l "6 ho. Pudop ^
y6 Georg Ssimscheg, ^4 de. Dobutz 9
97 Andreas Skrabey, 24 l y . <ntel««ebors 22

, 98 Un.dr-ae'Rurnig 2» fV. Sibess<5e 2
<)9 Georz i>^sman^ 24 t<?. ^ Godov t̂sch S
,00 Johann M^schgow 2^ to. Mldvtdieberdu 27

! >a> l Lorenz Leskoul 27 t ^ ^ . 29
02 Anton T'lsk ,2a' hy. Geräuth 74

»oyi Iod,nn Treppau 27 do. do. 9s
«n4? Gtorq :̂es<titsch ?4 z e«. Pttkoutz »
<«5 Anton A^it jch 32 Ibr ia Gcbwarzenberg -»».
,06 G ô-'c» ^3kdsy 2a do. Hleus!tvlrch ' ^ l
,07 ^ ^ s " , M r H 24 te. Ovale - " .
zag L^5« «em tz »^ do. Sausaz «»
.09 V^lenün'Asbrecht 23 do. Raune —
, , o kukas Albrecht 22 do. fy. —
, , , . Peter Rupiik 2a do. Z^?sN« —
, , 2 Georg Kanobtl 23 Ser.osetsch N«'b«rdsrl ^ t

> > l
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l!u- » a h m e « . Z
s.„^ b« ^ V<zirk<,brigkeit. Wohnort.
U y . 3 l ö c h t l i n g e . ^

, »Z Martin Zerqwenit «4 Gen̂ setsch Ober Urem 4
»,4 Oeorg Hresckial 2 I do. Unter do. 3»
»,5 Mathias <tlun z -'7 d». Gorirsche «»
l ia Iokob Patschar t Zl t». Zermelilze «
t>7 Î lkob Debeu, ; ?Z d«. Gr3ß Verbu «Z
l«8 Franz l t s ran t z 22 Wipdach Glur ia -< !
»Ky Joseph Potulschniz 22 do. P< r̂otsche -^>

^ l

< . H' u n t m a ch u n q. (Z)
Zur Verpachtung des dem bl?sl^ ' Ul^llnerinen-lkanvenle gehörigen, in Vo lar i i a«

lsibachflusse lltgendt« Mor^»?assll>clls do« Z8 ^ Klasttr , Zoll 8 Slr,ck in» der Brette,
«uf die Fahre «82», »322 und »82^ werd bey ti:sem Kreisamte die Pessteiqesuna .»m 6.
I u l y d. F. Vormlttaqs um 9 Uhr vorgenommen werben. Packtliebhaber, welche inzwi-
schen bie Lokaltenntniß von diesem Antheile erwerbe» wollen^ hoben sich der Ausweisung
Weg«» an den Ksnvent zu verwenden.

Kreisamt Laibach am 20. F„ ' !n »82N.

Sradt > und ^andrechrllche Verlautbarungen.
Anmeldungs - Edikt. (3)

Von dem k. f. Stadt- und Landrechte in Arain wirb bekannt gemacht: E< seyst
üb« das Gesuch der Hrau Chrchina, v^rwittibten v. Sckildenseld, als Erb in , dar.n
Franz, Joseph, Aloys, Johanna und Anna von Schlldenfeld, als ^egitimar-Erbe^
zur Erforschung des Schulvenstandes nach dem im Neustadt! am 26. September l 8 l s
verstorbenen Herrn Anton v. Ochildenfeld, die Tagsatzung auf den 3 l . I u l y d. I .
Morgens um 9 Uhr vor diesem k. l . Stadt , und Landrechte bestimmt worden, de^
welcher alle jene, so aus was immer für einem Rechlsgrunde auf dessen Verlaß «inen
Anspruch zu haben vermeinen, ihre allfälligen Forderungen so gewiß angeben sollen^
«ls im widrigen nur ihnen allein di« Folgen des z. 814 des b. G. B. zur Last zu
lallen haben werden. kaibach den 9. Iuny »820.

" Anmeldung« , Edikt. (3)
Von. dem k. k. Stadt« und tandrechte tn Krain wird bekannt gemacht: ss sey

Übe» Ansuchen der Joseph« Höller, gebornen Pacher, als Universale.rbin zur Erfor«
schung tze» Schuldenlast nach ih»em verstorbenen Ehemann Christoph Höller, die Tag-
satzung aus den 17. Zuly l . I . Vormittags um 9 Uhr vor diesem f. k. S tad t , und
landrech« angeordnet worden, bey welcher alle jene, welche an gedachten Verlaß, aus
«v«< imm« für einem Rechtsgrunde Anlprüche zu stellen verminen, solch« so gewiß
anmelden und r«h«sa.eltend darthun sollen, als im widrigen <l« sich di< go lg« d<<

< §. s«^ h. G. B . selbst zuzuschreiben hab«, werden,
laibach den 9, Iuny 1820«



— 777 -
Vermischte Verlautbarungen.

Feilbiethunft« . Edikt. (2)
Von dem Bezirksgerichte der Heclschaft Egg ob Podpetsch w^ro belang gkmachi:

Gs seye über Vi» juckendes Herrn Gregor Drein,g,als Csswär des Herrn Franz Grafe»
v. Hochenwart, wider Gregor ^'glitsch zu PrHooje, ln die Erecutive Feilbiechuna^ des
diesem gehörigen dem lödl. Gute Gerlüchstein dlenstbahren Wiesena,lthcll<s an <dche>
lbdnig l<t v itvo lVIlik^ genannt, und gerichtlich ol)ne Abzug der Gabe auf lbu ss.
M . M . geschätzt, dann seiner Iabrnisse gerichtlich auf 23 fi. i^ kr. geschätzt, wege»
schuldigen 12c» ft. M . M . , sammt Zinien und Recktskösten gewUliget, und znr Vor,
«ahme derselben der erste Termin anf den l l ten I u l y , der zweyta auf den ßten lllu«
gust und der drttle auf den 7tea September d. 3» jedesmahl früh um 9 Uhr im O«e
Hrävoje, och dem Gregor Iglitsch, nnt oem ^ubauge bestimmt worden, daß, wen»
gedachte Realität und Hahrnlsse weder l^y dem ersten noch beydem zweyten Termine u«
den Schätzun^slvcrth, oder darüber an Mann gebracht werden würden, selbe bey de«
drillen Ieilblethullgstermine auch untec der Schätzung hindanngegeben wetden, txsse«
auch die intabulirten Gläubiger LukaS Gerdou, Vormund dcr Kernig Lacknerische«
Pupillen Katharina Kottnlg, und Thomas Gertscher, durch besondere Nubrlken v««
ständige« worden; die Kauflustigen werden daher an diesen Tagen n«ch Prävoje «or<
geladen. Bezirksgericht Egg ob Podpetsch am 9«en Iuny »620»

Fellbiethung« ' Edikt. (2)
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Egg ob Podpetsch wird hiemit bekannt Ze-

wacht: Es seye über Anlangen des Herrn Gregor Dreinig, als Franz Graf o.Hockemvar,
tischen (^68Hioi^n r i i , wider Thomas Gertscher, insgemein Zestnig, von Prevoje, wtgen »5»
ft M . M . dann 5 plr<. Zinsen von 35o fl , und Nechtskösien tn die erecutive Versteige-
rung der diesem, in dem Orte Schelooniz zugewiesenen zwey Wiesenanthette, und «i«
«es Akers dem Gute Geclachfttin dienstbahr, gerichtlich ohne Abzug oer Gabe «nf»76ft.
5 kr. geschäht, und einige Fahrnisse auf 9 fl. »5 kr. geschstzet nach dem Schätzungs»
Protokolle von 6ten Dezemoer 1819 gewilliget, und diezu der l l . I u l y , 3.August und
7. September d. F. im Orte Prävoje, jedesmabl Vormittag um 9 Uhr mlt dttn An»
hange bestimmet worden, daß, wenn diese Realitäten, und Fährnisse weder bO d<m
ersten noch zweyten Ieildiethungstermine um den Schätzungsbetrag, oder drüber a»
Mann gebracht werden würden, selbe bey der dritten auch unter der Schätzung hin«
danngegeben werden, d«ssen auch der intabulirte Fobann Kapla, durch belonde« Ru»
brike verständtgel wild. Die Kauftußigen belieben sich an obigen Tagen nn Ort«
Prävoje einzufind«n.

' Bezirksgericht Eaa ob Podpetsck» am 9fen Iuny l8?o. _ ^ _ ^

Fe,lvlelhungs.Ed,kt. (3)
Von dem Bezirks Gerichte Wipbach wlrd hwnu öffentlich bttann< gemach« Es

s«ye über Ansuchen des Hakob Skoff aus Nlederdofi, wegen »hm schuldigen »5fi,c. 8.c.
die öffentliche Kellbiethung des dem Geklagten Barthelmi Ichatschin^ von «asitza,
gehörigen, und auf l«o M . M . geschlzäten Wohnhauses, zu lafiya, ft»b t o n ^ p t t »
ons Nco 33 -ebst Wirthschaftsgebauden und zwey Gärten im Wege der El«ut<«n bt ,
williget worden.

Oa nun chiezu drey Termine, vnd zwar für den «rsten d<r 24. Iu l tz , für dtl»
zweyte« der 24. August und für den dritten der 26. September b. :^ jedesmahl im
0rte Lasitza von Fruh 9 bis »2 Uhr, unter dem Anhange des 3»6 §. a. G, O . , fest-
»tsetzt worden; so werhe« die Kauflustigen hlez» zu erscheinen eingeladen, h«ß db«
»«sfäNigen Verkaufsoedi.,gnijs< inmittels hier,rts <ina<<<hm »«ld<n tönn«»,

. Bezirksgericht Mpbach am ? Iuny ,«20.
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FeilHitthurgs, Edikt. ( 2 )

s Von btm BezirkSgfsZHte der Herrsckaft Savtnstein wird hiemit bekannt gemal t : E<
sey aus Ansuck.'l» der Gertrud Ummeggvsn Hr,b/ gegen Anton Sagreyschegg von Ol,erb,rf,
tvegen schuldigen Zoc» st. «. s. c. in eie öffe«tli dt Fellbiethung der, dem Beklagten gehöri«
gen, zu Oüiroscf liegenden, der Herrschaft Ebenstem dienstbaren, auf «46 si. gerichtlich
geschltzten halben Huke im Wtge der Ereeution gewilligt worden^

Du nun hiezu H T-rnnne, und zilar für den ersten oer 24. I l i l y , für den zweyten ter
»4. August und für den brittechder 25. September d- ) ^ mit dein Beysalze bestimmt wor«
den, daß, wenn dieses Reale weder bey dem ersten noch zweyrene Termin um d,e Schätzung
«der darüber an Mann gebracht werben könnte, es bey dem dritten auch unter ter Schä»
tzung verkauft werden würde; so haben dle. KauftMligen a i den obgedachten Tagen früh um
9 llhr im Orte der 3kalit.ät zu erscheinen,, auch die Kaulsbedingnisse innüttelst dortl«ldst
«lnzusehe».

Bchrksgericht Savenstein am 2». Iuny »820^.
w , > -'^ , '

Versteigerungs - Edikt. (2)
Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird bekannt gemacht: E« sey aus das Ansuche»

tes Herrn Anton Soller von Lqibach, ci« ^ ^ ^ » 25^ Moy »820 ^ Nro. 903 wegen ihm
durch Urtheil bt». Bezirksgericht Haasberg am »3. October l8»y zuerkannten 505 fl. 42 kr«,
k. M . sammt Interessen, Gerickts- und'Exeeulionskosten,' in dl« öffentliche executive Ver«
fieiglrung der der Maria verwitweten Gchesckon, nun verehelichten turschitz, ais ehemänn»
lich Iaksb HchesHonischen ltniversaltlbinn gehörigen, der Herrschaft Haasberg lub Äeet.
Kro . Z24 untertänigen, auf 7»« fl. 20 kr. gerichtlich geschätzten Vierttlhubk in Zlrknitz ,
dann der ebtn dahin unt-r dem nähmlichem R-ct.. Nro^ dienstbaren ,, aus 576 fl. 40 kr. ge?
tlchtlich Ktschäyten UeberlandSgrll.ide ,n Uscheug gewilliget, und seyen hiezu 3 Versteige«
lungst«giatzungen, und zwar d,e erste auf den »7. I u l y , die »weyte lius den ,7 . Huqust und
die dritte aus den »3. September l . I . ^derzeit um 9 Uhr früh in loeo der Realitäten mit
dem Beysatze bestimm- wolden, daß, ^üs d,e eine oder die andere dieser Realitäten weder-
bey der ersten noch zweyte Her,iei,'erlw4slagsahuna weder um die-Schätzung oter darüdeb
«n Mann gebracht werden, könnte^ selbe bey der dritten auch unter der Schätzung werdeHin^ ,
danngegeben werden».

Es werden nun alle ssaussussigen ̂«ezu «md bem Neusätze e»nqe!aden ^ daß die auf die»
sen Realitäten haftenden il>»!̂ l> und dle Lizitatlo'löoe^tgnlste tägllch zu den gewöhnlichen,
Amtzstllnd<n in dieser G«richlskanzlcl> emgej'ehen merden tonnen»

, Haasberg am 27. May »8.-!»^

Verstet^ssungk-Edltd. (2),, ^ ,
Von bem Bezirksgerick>te H^sbe-a. wlld btk^nnt gemal t : ^ sey 6her tc< Ansucken '

les Mathias SchirzH ,on Obe7dos5>lk p , ^ . »7. Huny z,82o.H^1.,3!ro. >o), wegen cus, -
dem gerichtlictisli Vergleiche dd. 25. Iuny 1819 schulcige/i 200 fi., dünn Meressln und Üliisiösten'
in die efecütlve ^eslleiqerunq 'olaerder rem I.'fl.b ^6'.s«a vof> Usttlloitsck qel»«,gen R-a»
lttäten , als der der Herrschoft ko'tsch u»ner R<ct. N^v^ yZ untittbänigln, «M »40^ f .
30 fr., gerichtlich ges^ätzlsn V ie ' ^ l ' l . bk , dann der dem Gul< A^elchoftn sllb Nect^ Nre . /
^2 dieiistbaren , ant'24,^4 fi. 2^ k>. a?r»chs!icl, f̂schätzlen Holfhllbe q^williger, und seyen
zu tiestm E>;de z Vfr!lelqilun.sta^,s,,<;unqfn, und<w'' die elssk. aus den Z > . I u y / t » l z«<Y'
te auf den I . . )!ua..ch, und k>e bs,ss- a«f den cs.. ^ertsml'er f.. 5 . . jeder^ett im ,y l N t
früh in lcco Nyt?r<om<5 n it d^m Bevsatze b^ 'mn t norde", daß. wenn bie eine, oder die
andere dieser R>»li:ären weder bey der erl?^ r^ck zw'Nte,' ?>nft>!lcnet^,satzupjl w l t ' r um die ^
Schä^una noch da^üder an Manu aehr^cht werden ksnnt,, selbe tey l>er dritten auck». unter ,
d«r E?chälzilng h.n^^ntaeben «rerdfn ^ü.-le Dif L<zit<itionöbtdln^nisst sl«d t ^ l i c h i n >en
gewbdnljche" Amlsst.^ldl.n »n ^7 Gsrlchtstanzlth «inzuftbrn«

Haaehelz am «<,. Fui!y,»32o.



W o h n u n g zu v e r g e b e n .
I n der Stadt ist eme Wohnung im ersten Stock, bestehend w drey

Zimmern, Küche, Speis, Holzleg 3c., zu kommender M i c h a e l ' - M zu
vergeben. Das nähere erfahrt man im
'"' VorrlNuuge-Edlkt? (2)

Da Joseph Stenla, von Zlrknil^ die Anna Möllevo», ebendaselbst als Mutt<r,unb
Vorwüilderi"« , d̂ c von Iakod VöUe secl. hinterlassenen minvrenen Kinder Mar la ,
Hel?ia, Wargaretb urd Mar l a ; dann den Mar tm Völ le , als V.ilvornnmh diescr
Kinder und Eurator ^t)^e,^i>,- des Abwesenden, und unwissend wo besindltcben Th».
was Mol le, auch von Zirknitz, alle Erben des Jakob MöUe, mit den 2 Klagen de
präs. 7. Inny l82o ad 3iro. ic»a^ et ,oo5 auf Bezahlung eines Darlebens von 91 ss.
l g 3 ^ kr. sammt Illttressell, dann der an einem Kuddandel schuldigen 20 fi. 28 1)2 kr.
sammt Interessen bey diesem Bezirksgerichte belangt hat, so wird dieles dem Thomas
H)?ö3e, dessen Aufenthaltsort bicr nndekannt ist, mtt dem Beyfatze bekannt gemacht,
baß er bey der bierübec auf den 2b I u l y l . I . Am 9 Uhr früb angeordneten Ver-
handlungstagsatzung so gewiß entweder selbst oder durch einen gehörig bevollmächtig,
ten Sachwalter erscheine oder 5en ihm zum Curatoc und Vertretter beygegebenen
Mart in MöUe, die nöthigen Behelfe an die H^nd gebe, als er sich sonst die ««chthei-
ligen Zolgen selbst zuzuschreiben baden wird. Bez. GerichtHoasberz ams.Hully^s»«

Verstei^erungs-Edikt. < I ) ' " ^
Von dem Bezirksgerichte Haasb?rg wird bekannt g«mackl: 3s seh auf das Ansu-

chen des Mathias Ledeuz von Pade>ck, <üs Vormund der Mathias Dreniqgischen
«Pupillen von Zirfniß, de präs. ,6. I uny l. H. «d Nico. ,0^7 in die erecutive Berstei-
gerung des don Mathias Turschitz, von Zirknttz in der Lizitation vom t6. October
»8i5 aus der Mathias Dreniggischen Masse um d,n B«rag »on ,27 fi. 3a kr. er«
siandenen Ackers Plat prut Ieseri, wegen an diesen Meislbothe in gehöriger Zeit nicht
berichtigten 89 fi< 3o kr. und zwae auf des Mathias Thurschitz Gefahr und Unkosten
geU'Mget, und zu diesem Ende die ?izztationstaqsatzung auf den 29. Iu ly l I . um
9 Uhr früh in loco Zirknilz mit dem Veysatze anberaumt worden, dah falls diese Rea«
lität bey dieser Tagsaizung um die Schätzung: oder dürüber nicht an Mann gebracht
«erden könnte, sie bey derselben auch unter der Schätzung hindanngegeden werden
würde. Die Lizitationsbedingnisse sind täglich ln dieser Gerlchtskanzley einzusehen.

Haaöderg am 17. Iuny 1820. ^ ^

^Concursausschreibung. (2)
Auf der berzvglich Wilbelm von Äuersperg'schen Bezirksherrschast Wachsensletn,

zu Bellay in Istrien, ist d« Bezirksrichtersslelle ^u besetzen. Diese ist mit einem jähr-
lichen Gehalt und Deputat von ^ 0 fi. C. M . 18 Spodi Wein, ' , 0 Mtz. Waitzen, ic,
Mtzh Grokspelten, 5 Mtz. Gechen, 5 Mtz. Siereg, 6 MH. Gemlschet, 20 Mtz. Ha«
ber, 24 Klafter Holz unD 60 Zlr. Heu und Grumeth nebst ireyen Quartler verbun-
den. Jene, welche diese Slelle zu erhalten wünsch««, haben binnen der einmonathlt«
chen «3n?usfrist vom 24. Iuny bis 24. I n ! y l . I . lhre mN den zu1>izial und pol i t i -
schen Wahlfäigfeitsdekrele»^ dann den Beweisen über die KenntniH der ttalleftlschel,
Sprache, endUch über chre sonstige Dienstleistungen und Moral i tät belegtsn Gesuche
bey dem herzoglich Auersperg'schen Rath Herrn Florian Webers in kai bach ewzublw»
gen. Laibach den 24, Iuny »820»

Amorlisatl»ns, Edikt (2)
V»° dem Bezirkegerickte ssaltenbr»n und Thurn ,u kaibach wirb auf Ansuchen dei Hrn.

Doet. Andreas ^ao.Repeschitz Curator,sc,ci «ctuind-r minderj.ttsban Zisulci'lä'tn 5eckter und
krt inn Ursula Zigulz tund gemacht, l«ß iene, welche «uf den v«n I«hanu Matschig, ron
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"VatergamNng, und M^ l ia besse» shtwlr thinn, «n Ueban Ziguls, r»n Oiergamlinfi, «in
»yten Qetsbe? »789 über ^60 fl. 3. W. autgeii,llten, und am 3». D zember tzei nähmlichen
I ^ r s , auf dle der Htadesderrickaft Micheistettta unrer tt»t>. Rr^. 7»9 zinsbare, zu lln5<7-
gan^inz gelegenen halben Hude wtabulirten, vorgeblich in Verlust gerathener Ochuldbrief
«uS 0.1s ^ininer fü? einem Recklsqrund« Ansprüche zu machen vermöge,', selbe binnen »Jahr,
6 Ws-Hen und 3 Tzzen sozew!ß wider die llssula Zi^ula als^T»chler und Erbinn des Urb<m
Ziczula a«^«lraclen haben, als wldrigenß nach Heriaui dieser Frist auf Anlangen derselben
diefer Schuldbrief, eigentlich das darauf besindNche Iutawlali,ns«Lertisik»e dd. ^tten De»
zewber >73y, für nuli, nichliq und kraftlos erklärr werden würte.

â'back» am »8t?i Fll^y »^?o

V t s l a « l d u r ü u ^. <^)
Von t tm Bezirk'gertchtt des Herzsgthums Gottl'chee wird hlemtt b«kan»t gemacht: E<

sey auf As»l«ngen dts Paul istampfel et « o ^ p ^ ß n . wiler G^»rg W>'«stelle, wtzen schul-
>iger 486 fi. c^ 3. c. in d», llecut,ve Hersteigel^ng, der dem tetztern gehörigen, zu Win»
bischdorf, H. Z. 4 liegenden, dem He^ogthum O,tl,chte fub Rectif. Nr» 6Z einblknenben
»)4 Urb. Hud« s«mn,t Z^lgehlr und Fährnissen gewlll«z<l / uid zur Vornahme derselben der erst?
lermin auf den lgtea Htay, der zn>?yt« a^fden »7ttn I u n y , endl«ck der dritte aus den 17!««?.
Iul^) l. I . üdesmakl «ruhe von c, bl̂ s >» Uhr nnt dem A.,^«nge brüimmt worben, daß, «enlr
g«d«Vte .^Hlität sammt Z^ebür weder am ersten Nl>ck »wrylen Termine, um den gerichtlich
«rhebenen GchHtzunqswerch per 400 fi. aa Ma-„n grhracht würde, selöe »m Zlen Termin«
«uch unter der Satzung h'ü.'Knnaegeben werben wird.

Kaufiustiqe belieben an odbestimmteu 5agen im Orte bes liegenden Guts sich einzufinden.
Die Bedingnisse können inmittelst hier tin^lsehtn werden. G»tlsct,ee «m »^ten Apri l »320.

A n m e r k u n g . Bey der Myten Lizuatibnö tT^zlatz ma, hat stch te n Ka-ustusiig^s
hervVl'gethall.

E y t t t. (2)
Vvn dem Bezrrfsg<fichte des Herzogliums Gortsche« wird bientit bekannt ge»

Mache: EsscyaufAnlal»g5' des Mathias MaifvonLiepseld wider die Ebeleute Johann und
lenna. S t e y r « , we^en laut geiichll. Vergleichs dd. 7 Auqust t3«5 schuldsger ^66 ss^
c 8^c. i«, vie erecn-ttve Dersteig>?ru'ig der den lederen qedörtgen zu Lienield H^ Z^ lte-
g«nden dem H,rzozlbume Äottschee zinsbaren holbe« Hnbe sammt Zugehör und Fahr-
niss?n ge'viliiges, rn>d zi« Vornahn« ^ecsllden^ «m Orte des legenden Guts, der eest̂
Term»n auf den ll), I u l y " , der z> ey-te a<lf den 2 , . August, endltck der dritte auf d<>,
T9^ September l. ^ früly ovn 9 " - »2. U^r mit dem Anbange bestimmt worden, daß,
»enn gedeckte Oeqer.M^de »v^er^am i.!'och z.iveyti" Termine um den gerichtlich erbo/
beven Gchä^l^'Fwer-t^ pf. /,c« ff» an Mann gebricht wurde ^ selbe am. 3tea. Ter»mne
«Ut^ »mler der Schätzung werde b^'.dimngegebetl werden

G o k l ^ s ' am '5 ^»"-y ,«20-..

Von !>-m ^»'^sfsqes'ckle des H«-zo4th^nS Gvllschee wird hl lwi : lltkannt qemacht' Es
^ y a u s M l a n M ?es Her/n Hlls'ph-^auche^, Ver/oHlr<r^ d?k Herzogt klnnßGott»'^-? ^ wider
I ^ p l s D m ' r re.» Angern , wege? ao Weind-Y schuloiqer 93 fi. 4'- k-. ( . ^ 0 » i„ d»e
»l.'eutive Nerst^q?s^q«. " s dem- l ^ e r n gehir,^!,, j« der Stadt Gottschre ŝ l!> Cons^'ps«
^ 0 . 45 lieieydln Hiuf ts sammt Dgehörl^ei', zusammen mit jenen qesjcktllch 5jy8 st. qescĥ tz»
t?H Rialiläien un^ D ^ l « ^ ' ^ w i ^ l ^ f ^ ln-d ẑ zr Vornahme derselben der esst« Termin <^f
din »8ten )u l y , . der ^wyse anf den > ^ n A^uz?, eodlich der-drittt zui ĵ en »sten S l^ tem"
ßk5 l . I . , jede5m?hl ?oi <) bis l'? Uh» ilw obben.mnttn Hause mit dem Anka: '^ b^'i mmel
worden» dvß-. ^«"n ged^'fd' ReaiilHl«« «m e^st/»i u«'d zmentm T^mine um den Eck»Htz<lngs»
wlsch:niD: an V l ^ n ce'l^ckt wülbln, lelbe am dritten 5>,n, ie such u«t«r dtt SchäyunU


